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Jahrestagung der Milton Erickson Gesellschaft 
für Klinische Hypnose

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
die meisten von uns sind besorgt. Die Stimmung 
nicht nur hierzulande sondern in ganz Europa ist 
seit einiger Zeit geprägt von den mittlerweile ban-
gen Fragen nach dem Umgang mit den Strömen 
von Flüchtlingen, die bei uns Schutz und eine Zu-
kunft suchen, dem bröckelnden Zusammenhalt der 
EU sowie der konkreten Bedrohung durch Terror- 
anschläge. Diese Themen polarisieren, stellen unsere 
gesellschaftlichen Werte von Freiheit, Toleranz und 
Pluralismus auf den Prüfstand und rühren an tiefe 
Ängste. Einer der Kernpunkte hierbei scheint die 
Angst vor dem Fremden zu sein, die eine zunehmen-
de Intoleranz gegenüber kultureller Andersartigkeit 
generiert, sowie eine Forderung nach Anpassung, 
die die Gräben eher vertieft und die Kommunikation 
auf Augenhöhe erschwert. Die Situation ist komplex 
und vielschichtig und es wird keine einfachen Ant-
worten geben. 
Auf der zwischenmenschlichen sowie der gesell-
schaftlichen Ebene liegt die größte Herausforderung 
womöglich darin, das Fremde zu respektieren, ohne 
das Eigene aufzugeben, d.h. in gegenseitiger Aner-
kennung des jeweils Anderen und der bestehenden 
Unterschiedlichkeit in einer Gemeinschaft zu leben. 
Doch: Wie kann so etwas gelingen? Der französische 
Philosoph Emmanuel Levinas, der sich vor Allem mit 
dem Sozialphänomen des Anderen befasst hat, sagt, 
einem Menschen, d.h. einem grundsätzlich „Ande-
ren“ zu begegnen, heißt „von seinem Rätsel wach- 
gehalten zu werden“. Die entscheidende Frage ist 
wohl, ob wir dieses Rätsel – das Fremdartige – be-
unruhigend finden oder ob es uns gelingt, ihm mit 
Neugier und Interesse zu begegnen. Milton Erickson 
hat uns die Wertschätzung der Eigenart des Anderen 
gelehrt, eine Wertschätzung, die so grundsätzlich  
ist, dass er auf jegliche Pathologisierung des An-
deren verzichtete und ohne Vorannahmen bereit  

war, sich in die Realität des Anderen zu begeben.  
Er plädierte dafür, für jeden Patienten auf seine In-
dividualität zugeschnittene Behandlungs- und Kom-
munikationsangebote zu entwickeln, eine Grund-
haltung, die für Erickson’sche HypnotherapeutInnen 
angesichts aller Diversität bezüglich unserer persön-
lichen und therapeutischen Hintergründe zum ver-
bindenden Element geworden ist. 
Der hypnotherapeutische Ansatz wird die gewich-
tigen Probleme unserer Zeit selbstverständlich 
nicht lösen, doch möchte ich Sie einladen, hier ge-
meinsam mit Vertretern anderer Fachdisziplinen, 
Denkansätze und Kulturen darüber nachzudenken, 
wie wir traumatisierten Menschen, zumal wenn sie 
einem anderen Kulturkreis entstammen, therapeu-
tisch wirksame Angebote machen können, wie wir 
von der konfliktgeborenen Dissoziation zur versöhn-
lichen Integration gelangen, kulturelle Eigenarten 
als Ressourcen und Bereicherung wahrnehmen und 
eine Kultur der Gastfreundschaft und Verbunden-
heit fördern können.
In diesem Zusammenhang freuen wir uns beson-
ders, den gesamten Vorstand der European Society  
of Hypnosis (ESH) auf der Tagung begrüßen zu dür-
fen – neun Kolleginnen und Kollegen aus sieben 
europäischen Ländern und Israel – der neben den 
angebotenen Einzelseminaren im Rahmen eines 
Symposiums rechtliche und ethische Fragestellun-
gen sowie die unterschiedlichen kulturellen Prägun-
gen im Umgang mit Hypnose diskutieren wird. 

Lassen Sie sich von dem vielfältigen Angebot dieser 
Tagung anregen und inspirieren, pflegen Sie den 
kollegialen Austausch und genießen Sie unbedingt 
auch den vergnüglichen Teil!

Herzlichst, Ihre 

Elsbeth Freudenfeld
1. Vorsitzende der M.E.G.
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13.00-13.15 Uhr Begrüßung – Eröffnung Elsbeth Freudenfeld,  
1. Vorsitzende der M.E.G.

V1 13.15-13.55 Uhr 
Wiebke  
Baumgartner

Möglichkeiten persönlicher und gesellschaftlicher Gesundung. 
Erfahrungen eines Menschen mit „überarbeiteter“ dissoziativer 
Identitätsstruktur

V2 13.55-14.35 Uhr  
Claudia  
Wilhelm-Gößling

Traumafolgen überwinden – welche Techniken helfen am besten?

V3 14.35-15.15 Uhr 
Consuelo C. Casula

How hypnotherapy transforms external cultural conflicts by  
solving traumas and inner conflicts (ohne Übersetzung)

	 15.15 - 15.45 Uhr 	 Pause

V4 15.45-16.25 Uhr 
Andreas Zick

Zwischen Hass, Wut und Minderwertigkeit – Menschenfeindlich-
keit in Deutschland

V5 16.25-17.05 Uhr 
Ibrahim Özkan

Das Eigene und das Fremde in der transkulturellen Begegnung – 
die Natürlichkeit der Befremdung

V6 17.05-17.45 Uhr 
Christine  
Knaevelsrud

Traumatischer Verlust – psychosoziale Folgen und Interventions-
möglichkeiten

V7 17.45-18.25 Uhr 
Kai Fritzsche

Grenzerfahrungen, Grenzübergänge, überwundene Grenzen.  
Mit Ego-State-Therapie von der Dissoziation zur Integration

HGSHS 18.25-19.00 Uhr Hypnotisierbarkeitstest mit Burkhard Peter

19.30-20.45 Uhr 
Manu Dieter Giesen 

Gibberisch-(Fremdsprachen)-Meditation • Grüner Saal
Bitte mitbringen: Bequeme Alltagskleidung, Socken und Decke

	 20.00 - ca. 22.00 Uhr	 Mitgliederversammlung der M.E.G. im Rossini-Saal (Arkadenbau)

anschließend „Meet and Greet“ im Oberen Lesesaal (Arkadenbau) mit Musik von Dirk & Friends

Hauptvorträge
Moderation: Ghita Benaguid, Stefanie Schramm und  
Stefan Junker 
Max-Littmann-SaalT1	 DO  23.03.2017 

	 NACHMITTAG
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07.00-07.50 Uhr Der Morgenlauf mit Helge Groß - Schritt für Schritt zur Lösung. 
Hypnotherapie beim gemeinsamen Sport (Treffpunkt „Rosengarten“)
Bitte mitbringen: Geeignete Sportkleidung nach Witterung

08.00-08.30 Uhr Warm Up mit Ronja Ernsting: Stimm-Wake-up

V8 09.00-09.35 Uhr  
Martin Busch

Der Körper als ‚fleischgewordenes Tagebuch‘ – Trauma, Körper- 
erinnerung und kulturübergreifende Verarbeitungsmöglichkeiten

V9 09.35-10.10 Uhr  
Miriam Gebhardt

Als die Soldaten kamen. Die Vergewaltigungen nach dem Zweiten 
Weltkrieg und ihre Folgen

V10 10.10-10.45 Uhr  
Matthias Ohler

Gewissheit in der Vorläufigkeit – Sicher bewegen auf schwanken-
den Böden? Über die Sprachspiele Konflikt und Atmosphäre

	 10.45 - 11.05 Uhr	 Pause

V11 11.05-11.40 Uhr  
Sabine Bode

Kriegsspuren. Die deutsche Krankheit German Angst

V12 11.40-12.25 Uhr  
Walter Bongartz

Das archaische Erbe der Hypnotherapie

	 12.25-14.00 Uhr 	 Mittagspause

12.30-13.00 Uhr Tanzen verbindet – Mittagstanz mit Ulrike Juchmann 
keine Vorkenntnisse nötig, normale Kleidung

Arkadenbau, Rossini

12.45-13.30 Uhr TRE (Tension & Trauma Releasing Exercises) mit Daniel Timpe
Hotel Frankenland, Picasso

Hauptvorträge
Moderation: Claudia Wilhelm-Gößling & Reinhard Weber T2	 FR  24.03.2017 

	 VORMITTAG
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07.00-07.50 Uhr Der Morgenlauf mit Helge Groß - Schritt für Schritt zur Lösung. 
Hypnotherapie beim gemeinsamen Sport (Treffpunkt „Rosengarten“)
Bitte mitbringen: Geeignete Sportkleidung nach Witterung

08.00-08.30 Uhr Warm Up mit Ronja Ernsting: Stimm-Wake-up

W1 Eva-Maria  
Albermann

Hypnosystemische Stabilisierungstechniken in der Traumatherapie
Kommunikation & Hypnose

W2 Eberhard Brunier Nonverbale Hypnose – Die Schamanen in Nepal verstehe ich auch 
nicht und ich verstehe sie doch...

W3 Thomas Ehring Imagery Rescripting als Intervention zur Behandlung der Post-
traumatischen Belastungsstörung

W4 Ulrich Freund &  
Reinhilde Freund

Erik Erikson meets Milton Erickson

W5 Kai Fritzsche Die dunkle Seite der Macht oder das Fremde in mir. Arbeit mit 
destruktiv wirkenden Ego-States. Ein Demonstrationsworkshop

W6 Woltemade  
Hartman

Body Trance: Berührung, Embodiment und Hypnose bei  
komplexen Trauma

W7 Björn Husmann Gelassenheit immer möglich: Achtsamkeitsarbeit trifft Selbst-
hypnose
Bitte mitbringen: Matte

W8

 

Paul Janouch Hypnotherapie bei Angststörungen
Live-Demo

W9 Angela Janouch Konfliktbearbeitung auf der Bühne – Psychodramatisches  
Arbeiten mit individuellen und sozialen Konflikten

Workshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	10.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	10.30	 - 	10.45 Uhr	 Pause
	10.45	 - 	12.15 Uhr	 Workshop Teil 2T2	 FR  24.03.2017

	 VORMITTAG



W10 Frauke Jung Konflikte bearbeiten mit kunsttherapeutischen Methoden –  
Aktivworkshop
Bitte mitbringen: Lieblingsfarben (falls vorhanden)

W11 Corinna Köbele Angst schreiben Mut – es geht weiter

W12 Wolfgang Lenk Arbeit mit Persönlichkeitsanteilen – das 6-Schritte-Modell

W13 Kathleen Long Brief Therapies for use in General Practice
(mit konsekutiver Übersetzung ins Deutsche)

W14 Hans-Joachim  
Markowitsch

Dissoziative Störungen, Gedächtnis, Stress und Trauma
Medizin & Hypnose

W15 Ortwin Meiss Hypnotherapeutische Ansätze in der Traumatherapie

W16 Gisela  
Perren-Klingler

Ganztagesworkshop: Detrance einfach und schnell herbeiführen 
nach potentiell traumatischen Ereignissen – Teil 1
Bitte mitbringen: Schreibzeug

W17 Fee Rojas Berichte vom Trauma – Die Kultur der First Responder

W18 Uwe H. Ross Mit sich selbst im Reinen – Eine kraftvolle Auswahl hypnosyste-
mischer Ansätze zur Konflikt-Integration und Transformation
Live-Demo

W19 Maria Schnell Das Vertraute und das Fremde in mir – Hypnotherapeutische  
Strategien zur Entwicklung von Freiheit, Toleranz und Mitgefühl 
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Workshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	10.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	10.30	 - 	10.45 Uhr	 Pause
	10.45	 - 	12.15 Uhr	 Workshop Teil 2T2	 FR  24.03.2017 

	 VORMITTAG
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12.15-14.00 Uhr 	 Mittagspause

12.30-13.00 Uhr Tanzen verbindet – Mittagstanz mit Ulrike Juchmann 
keine Vorkenntnisse nötig, normale Kleidung

Arkadenbau, Rossini

12.45-13.30 Uhr TRE (Tension & Trauma Releasing Exercises) mit Daniel Timpe
Hotel Frankenland, Picasso

W20 Susy Signer-Fischer Sich selbst beeltern. Hypnose und hypnotische Methoden mit 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen – Live-Demo 

W21 Katharina 
Tigges-Limmer

Hypnotherapeutische Interventionen zur Behandlung und  
Prophylaxe von Traumatisierungen im Krankenhaus
Medizin & Hypnose

W22 Astrid Vlamynck Nützliches aus der Bonding-Psychotherapie. Statt ungehalten – 
gehalten!  „Die seelischen Erkrankungen sind Folgen der Störung 
der natürlichen Liebesfähigkeit.“ Wilhelm Reich
Bitte mitbringen: Decke

Workshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	10.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	10.30	 - 	10.45 Uhr	 Pause
	10.45	 - 	12.15 Uhr	 Workshop Teil 2T2	 FR  24.03.2017 

	 VORMITTAG



Mit dem Leben verbunden

CARL-AUER

          Consuelo Casula
 Gärtner, Prinzessinnen,     
           Stachelschweine
  Metaphern für die persönliche 
und berufliche Entwicklung

H Y P N O S E  |  H Y P N OT H E R A P I E

ca. 320 Seiten, Kt, 2017
ca. € (D) 34,95/€ (A) 36,–
ISBN 978-3-8497-0177-2
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Sabine Fruth/Daniela Fruth 

Das Haus des Wissens
  Durch Imagination zum  
        individuellen Lernerfolg

ca. 144 Seiten, Kt, 2017
ca. € (D) 17,95/€ (A) 18,50
ISBN 978-3-8497-0169-7

NEU 2017NEU 2017

Carl-Auer Verlag
Auf www.carl-auer.de bestellt, deutschlandweit portofrei geliefert! 

336 Seiten, Kt  
2., überarb. Aufl. 2016
€ (D) 34,95/€ (A) 36,–

ISBN 978-3-8497-0153-6

343 Seiten, Kt, 2016
€ (D) 49,–/€ (A) 50,40

ISBN 978-3-8497-0142-0

MEG_Jahrestagung_2017 Anzeige 148,5*100.indd   1 09.11.16   14:30
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Symposium Hypnosis in Europe:  
Law and Ethics – Use and Abuse
Moderation: Dirk Revenstorf & Bernhard TrenkleT3	 FR  24.03.2017 

	 NACHMITTAG

 	 ESH-SYMPOSIUM  • 14.00 - 17.15 UHR
(mit konsekutiver Übersetzung ins Deutsche)

mit dem Vorstand der European Society of Hypnosis (ESH)
Gemeinsam mit den Vorstandsmitgliedern der ESH beschäftigen wir uns in einer Podiumsdiskus-
sion mit dem Thema Hypnose-Kulturen in Europa. Geplant ist ein jeweils ca. 1,5-stündiger Wissens- 
und Erfahrungsaustausch zu den Unterthemen 
•	 Rechtliche Standards und ethische Richtlinien der Hypnose-Fortbildungen in den verschiedenen  
europäischen Ländern – Gemeinsamkeiten und Unterschiede bzgl. Fortbildungsrichtlinien, un-
seriöse bzw. Laienhypnose und der Umgang mit beidem.
•	 Anerkannter Gebrauch bzw. angeprangerter Missbrauch von oder in Hypnose – Fallbeispiele, 
Umgang und Gesetze in den verschiedenen Ländern.

Die Diskussionsbeiträge und Fragen werden übersetzt (engl. – dt., dt. – engl.), so dass jeder Inter-
essierte teilnehmen und sich mit Beiträgen einbringen kann. Wir hoffen, dass eine lebendige und 
offene Diskussion über die verschiedenen Ansätze in den europäischen Ländern entstehen wird, 
die uns mit machbaren Lösungsansätzen im nationalen Bereich entlässt und im besten Fall lang-
fristig zu einer gemeinsamen, europaweiten Strategie führt.

symp
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W23 Arno Aschauer Kulturwille = Lebenswille – das Theresienstädter Modell als Mög-
lichkeit der Traumabewältigung im hypnotherapeutisch basierten 
Kunstschaffen
Bitte mitbringen: Bequeme, leichte Bekleidung, dicke Socken und 
Schreibsachen

W24 Reinhold Bartl „Nimm’s leicht, grad weil´s so schwer ist!“ Hypnosystemische 
Zugänge für den Erhalt von Beweglichkeit in schwierigen und 
konflikthaften Kontexten

W25 Hiltrud Bierbaum-
Luttermann

Knüllen, Formen und Entfalten – Gestalten von Zuständen (States) 
und Lösungen im Umgang mit Papier. Ein Praxisworkshop für 
Einzel-und Gruppensettings, Live-Demo
Bitte mitbringen: 3-5 Blatt einfaches weißes oder farbiges Papier

W26 Martin Braun Hypnotherapie bei psychosomatischen Störungen
Medizin & Hypnose

W27 Thomas Eberle Neue hypnotherapeutische Wege: Klangtrance, Klang- 
massage & Klangheilungsrituale 

W28 Melchior Fischer Einführung in die Hypnotherapie bei chronischen Schmerz-
erkrankungen
Medizin & Hypnose

W29 Peter Hain „Scham-los & Würde-voll!“ – vom Gegensatz zum Gleichgewicht. 
Hypnosystemische Arbeit mit Humor und Würde bei Konflikten, 
Ängsten und Traumatisierungen

W30 Astrid Keweloh Verwandeln Sie Problemtrancen in Lösungswelten – Nutzen Sie 
Atemtechniken aus dem Yoga, Trance kombiniert mit EMDR und 
Energetische Therapie – Live-Demo

Workshops (Parallelveranstaltungen)

	14.00	 - 	15.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	15.30	 - 	15.45 Uhr	 Pause
	15.45	 - 	17.15 Uhr	 Workshop Teil 2T3	 FR  24.03.2017 

	 NACHMITTAG
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W31 Harald Krutiak Zuhause im hypnotischen Raum

W32 Isolde Lenniger In bewegten Zeiten die innere Balance bewahren – durch Übun-
gen aus der tibetischen Medizin
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Decke/Matte

W33 Ursula Lirk Die Vielfalt der Induktionen – Live-Demo

W34 Ruth Metten Rewriting-Therapie: Mit Achtsamkeitstraining und tiefenpsycho-
logisch fundierter Hypnodramatherapie maladaptive Muster 
aufdecken und korrigieren

W35 Annalisa Neumeyer Wenn Worte nicht ankommen, Zaubern kommt an

W36 Frauke Niehues Emotionszentrierte Arbeit: kreativ und individuell – strukturiert 
und effektiv – Ein schulübergreifender Ansatz

W16 Gisela  
Perren-Klingler

Ganztagesworkshop: Detrance einfach und schnell herbeiführen 
nach potentiell traumatischen Ereignissen – Teil 2

W37 Boris Pigorsch „Du bist nicht gut genug!“ – Hypnotherapeutische Strategien im 
Umgang mit dem inneren Kritiker bei Depressionen und Burnout

W38 Sangita Popat „Für mich ist ein Mensch ein Mensch“. Braucht es kultursensible 
Kommunikation überhaupt? Ein, zwei grundlegende Aspekte 
interkultureller Kommunikation
Kommunikation & Hypnose

W39 Regina Reeb-Faller  
& Bettina Grote

Innere Schützer und Schützerinnen – friedvoll, aggressiv, under 
cover, taub oder hochempfindsam? Who is who und wer braucht 
hier was?

Workshops (Parallelveranstaltungen)

	14.00	 - 	15.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	15.30	 - 	15.45 Uhr	 Pause
	15.45	 - 	17.15 Uhr	 Workshop Teil 2T3	 FR  24.03.2017 

	 NACHMITTAG
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W40 Gunther Schmidt Soziale und innere Konflikte als Chance – Hypnosystemisches 
Konfliktmanagement

W41 Christian Schwegler Ressourcen, Ressourcen, Ressourcen! – Der Hypnotherapeutische 
Werkzeugkasten 2 – Live-Demo

W42 Alexander  
von Delhaes

Hypnotherapeutische Bearbeitung von traumatischen Erfahrungen

W43 Claudia Weinspach  
& Claudia Hüsken

Kulturübergreifende Grundprinzipien von Heilung und Gesund-
heit am Beispiel der Navajo
Bitte mitbringen: Decke/Matte

V13 17.30-18.30 Uhr Hauptvortrag mit Paul Janouch • Max-Littmann-Saal
Brauchen wir Helden? Heute noch? Und wenn ja, wozu?  
Richard Wagners „Siegfried“. Vortrag mit Musik

Workshops (Parallelveranstaltungen)

	14.00	 - 	15.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	15.30	 - 	15.45 Uhr	 Pause
	15.45	 - 	17.15 Uhr	 Workshop Teil 2T3	 FR  24.03.2017 

	 NACHMITTAG

Dream a little Dream
Ein Trio mit wahrlich kosmopolitisch strahlendem Charme - Rebecca Carrington, Colin Brown und das Cello Joe präsentieren eine zauber-
hafte Kombination aus Musik, Gesang und Schauspiel - gewürzt mit einer gehörigen Brise britischen Humors!

www.carrington-brown.com

Foto: ©
 Jonny Soares

Freitag, 20 Uhr im Kurtheater

11
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07.00-07.50 Uhr Der Morgenlauf mit Helge Groß - Schritt für Schritt zur Lösung: 
Hypnotherapie beim gemeinsamen Sport (Treffpunkt „Rosengarten“) 
Bitte mitbringen: Geeignete Sportkleidung nach Witterung

08.00-08.30 Uhr Warm Up mit Jörg Dierkes: Qi Gong

W44 Ghita Benaguid & 
Stefanie Schramm

Ambivalenzen? Konflikte? Scheinbar ausweglose Situation? –  
Lösungen durch unwillkürliche Prozesse entstehen lassen

W45 Karlheinz Brandt Trancebasierte Psychotherapie: 3 Wege, Hypnotherapie in der 
täglichen Praxis zu verankern

W46 Flavio Di Leone Trance, possession and exorcism: an ethnographic study
(mit konsekutiver Übersetzung ins Deutsche)

W47 Martina Gross Was tun in der Brandung? Von Felsen und anderen Lösungsver- 
suchen

W48 Stefan Hammel Therapeutisches Erzählen in der Traumatherapie – Wie man  
Klientenmetaphern und eigene Sprachbilder nutzt, um trauma- 
tische Belastungen zu überwinden

W49 Ernil Hansen Therapeutische Kommunikation im Notfall
Medizin & Hypnose

W50 Birgit Hilse &  
Gabriele Hauke

Hypnotherapie bei Zwängen

W51 Brigitte Hüllemann Komplexe Posttraumatische Belastungsstörung, Leben in physi-
scher und psychischer Gefühllosigkeit und/oder Übererregung

W52 Ulrike Juchmann Verbundenheit – mit sich und anderen

KURZworkshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	11.00 Uhr	T4	 SA  25.03.2017 
	 VORMITTAG
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W53 Åsa Fe Kockum How ego state therapy with hypnosis can be used to help our-
selves when working with challenging clients. An experiential 
workshop. (mit konsekutiver Übersetzung ins Deutsche)
Bitte mitbringen: Pen and paper (preferably paper without lines)

W54 Gabriela Muñoz de 
Tukiendorf

„Was der Bauer nicht kennt, frisst er nicht“: Hypnose, Kunst und Er- 
lebnispädagogik als Fazilitatoren der interkulturellen Veränderung.
Live-Demo
Kommunikation & Hypnose

W55 Tilman Rentel Idiolektik – eine trauma- und kultursensible Kommunikations-
methode unter Beachtung der Eigensprache – Live-Demo

W56 Dirk Revenstorf Tieftrance und Posthypnotische Suggestionen

W57 Martin Rudersdorf S(ex)-und-hopp: Was man bei frühzeitigem Samenerguss thera-
peutisch machen kann

W58 O. Berndt Scholz Hypnose in der Verhaltenstherapie

W59 Cornelie C. Schweizer Hypnotherapeutische Konzepte in der Depressionsbehandlung

W60 Hanne Seemann Demonstrations-Workshop: Psychosomatische Störungen
Live-Demo

W61 Jörg Stolley-Mohr East meets West – Hypnotherapie in der Verknüpfung mit östli-
chen Energielehren – Live-Demos
Bitte mitbringen: Decke/Matte

KURZworkshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	11.00 Uhr	T4	 SA  25.03.2017 
	 VORMITTAG
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W62 Heike Volk Konflikte und Traumata auflösen und Verbindungen stärken mit 
dem Imaginativen Resonanz Training nach Paul Meyer B.Sc.

W63 Daniel Wilk Vergangenheit ordnen: Mit Trancegeschichten vergangene Erleb-
nisse auf gute Weise integrieren
Bitte mitbringen: Decke/Matte

W64 Claudia Wollenberg 
& Anett Renner

Verwurzelt mit der Entwurzelung – von alten Bäumen und jungen 
Trieben – Kriegskinder in der psychotherapeutischen Praxis

W65 Reinhold Zeyer Hypnotherapeutische Strategien bei Stress
Live-Demo

V14 11.30-12.15 Uhr Hauptvortrag von Mouhanad Khorchide • Max-Littmann-Saal 
Islam ist Barmherzigkeit
Moderation: Ghita Benaguid & Stefan Junker

FÜR IHREN KALENDER:
 

MEG-Jahrestagung 2018:  
15.-18.03.2018

MEG-Jahrestagung 2019:  
21.-24.03.2019

Waisenhausstraße 55, 80637 München, Tel.: 089 34029-720, Fax -719, www.MEG-Tagung.de, kontakt@MEG-Hypnose.de

KURZworkshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	11.00 Uhr	T4	 SA  25.03.2017 
	 VORMITTAG

12.15-14.00 Uhr 	 Mittagspause

12.30-13.00 Uhr Lachyoga mit Sangita Popat
Arkadenbau, Rossini

12.45-13.30 Uhr TRE (Tension & Trauma Releasing Exercises) mit Daniel Timpe
Hotel Frankenland, Picasso
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Workshops (Parallelveranstaltungen)

	14.00	 - 	15.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	15.30	 - 	15.45 Uhr	 Pause
	15.45	 - 	17.15 Uhr	 Workshop Teil 2T5	 SA  25.03.2017 

	 NACHMITTAG

MEGs 14.00-17.15 Uhr Wissenschaftsforum MEGscience  •  Moderation: Ernil Hansen

Wissenschaftsforum mit laufenden oder kürzlich abgeschlos- 
senen Studien zu Hypnose und Hypnotherapie: Von Nachwuchs- 
WissenschaftlerInnen vorgestellt und mit den TeilnehmerInnen 
gemeinsam diskutiert.

W66 Ingrid Bleile Tango-Trance-Erfahrungen – In-Beziehung-Treten. Live-Demo
Bitte mitbringen: Flache Schuhe mit rutschiger Ledersohle oder 
Tanzschlappen
Kommunikation & Hypnose 

W67 Michael Bohne Haltung, Rahmung, Matching und Bonding als hochspezifische 
Interventionen in Psychotherapie und Coaching

W68 Consuelo C. Casula Creating Metaphors to Solve Conflicts
(mit konsekutiver Übersetzung ins Deutsche)

W69 Ronja Ernsting Unsere Stimme – die erste Begegnung – bewegend – berührend

W70 Sabine Fruth Imaginäre Körperreisen – Neue Wege in der Traumatherapie 
Live-Demo

W71 Christian Geßner Erickson meets Shaolin – der Körper als Ressource für energie-
reiche Begegnungen mit sich selbst und dem Anderen 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Socken

W72 Gaby Golan „Doctor, are you going to hypnotize me like in the movies?”  
– Hypnosis in Movies 
(mit konsekutiver Übersetzung ins Deutsche)

W73 Heinz-Wilhelm 
Gößling

Hypnose für Aufgeweckte – Zur „Trance“formation schlafver- 
hindernden Grübelns – Live-Demo



W74 Klaus-Diethart  
Hüllemann

Westerwelle (Leukämie) und andere Menschen mit schweren 
Krankheiten – „heilende“ Worte finden 
Medizin & Hypnose

W75 Roland Kachler Hypnosystemische Therapie des Paar-Unbewussten: Die Arbeit 
am Körper-Unbewussten des Paares

W76 Wolfgang Kuwatsch Effektive hypnotische Interventionen verbal und nonverbal bei 
Stress, Angst und Trauma – Live-Demos
Medizin & Hypnose

W77 Anne Marie Lang Das Bonner Ressourcen Modell – die Hypno-Systemisch-Lösungs-
orientierte Rahmung von Veränderungsarbeit – Live-Demo

W78 Matthias Mende Von außen betrachtet: Die speziellen Möglichkeiten der Hypno-
therapie bei der Konfrontation mit psychischen Traumata 
Live-Demos mit dialogischen Trancen

W79 Matthias Ohler Merkst du was? – Vom Nutzen Atmosphärischer Intelligenz®  
Live-Demo

W80 Jochen Peichl Das sogenannte Täterintrojekt oder der Feind im Inneren – die 
Herausforderung in der Traumatherapie

W81 Burkhard Peter Hypnotherapie in der Behandlung von Posttraumatischer  
Belastungsstörung – Einführung – Live-Demo

W82 Francesca Rita 
Scarpinato-Hirt & 
Christel Lüdecke

Selbsthypnose in der Traumabehandlung: Eine Kraftquelle für 
Patienten und auch für Behandler!
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Workshops (Parallelveranstaltungen)

	14.00	 - 	15.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	15.30	 - 	15.45 Uhr	 Pause
	15.45	 - 	17.15 Uhr	 Workshop Teil 2T5	 SA  25.03.2017 

	 NACHMITTAG T5



Glücksmusik für Jazz-Freunde von gestern, heute und morgen – 
raffiniert in den Arrangements, elegant, beiläufig und beseelt  

gespielt und humorvoll-virtuos interpretiert. Ein Traum!

(und ab ca. 22.30 Uhr in der Lounge)Echoes Of Swing

www.echoes-of-swing.de

Samstag, 20 Uhr im Regentenbau

Ab ca. 22 Uhr Culture-Beat mit DJ Bensh

W83 Dietrich Schauer & 
Philip Dao

Der Missbrauch von Hypnose im Rahmen von psychologischer 
Folter und Forschungsprogrammen zur Bewusstseinskontrolle – 
Die Verantwortung von Ärzten und Psychologen

W84 Reinhard Weber Wenn die Psyche mit dem Soma – Was würde eigentlich der  
Körper zur psychotherapeutischen Intervention sagen, wenn  
er sie kommentieren könnte?

W85 Patrick Wirz Sexuelle Freude und Leidenschaft mental stimulieren

Workshops (Parallelveranstaltungen)

	14.00	 - 	15.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	15.30	 - 	15.45 Uhr	 Pause
	15.45	 - 	17.15 Uhr	 Workshop Teil 2T5	 SA  25.03.2017 

	 NACHMITTAG

17

Festliches Bankett musikalisch untermalt von den

Foto: ©
 Sascha Kletzsch
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07.00-07.50 Uhr Der Morgenlauf mit Helge Groß – Schritt für Schritt zur Lösung: 
Hypnotherapie beim gemeinsamen Sport (Treffpunkt „Rosengarten“)
Bitte mitbringen: Geeignete Sportkleidung nach Witterung

08.00-08.30 Uhr Warm Up mit Astrid Keweloh: Yoga mit Atemtechniken 

V15 09.00-09.45 Uhr
Hans J. Markowitsch

Trauma-induzierte Dissoziation, Migration und Epigenetik
Medizin & Hypnose

V16 09.45-10.30 Uhr
Martin Brunck

Das körperliche traumatische Gedächtnis – Embodiment und die 
Injury-Recall-Technique
Medizin & Hypnose

	
10.30	 - 	10.45 Uhr	 Pause

V17 10.45-11.30 Uhr
Ernil Hansen

Reden im Notfall zur Traumaprophylaxe
Medizin & Hypnose

V18 11.30-12.15 Uhr
Katharina  
Tigges-Limmer

Hypnotherapeutische Interventionen zur Behandlung und  
Prophylaxe von Traumatisierungen im Akutkrankenhaus
Medizin & Hypnose

12.30 Uhr Verabschiedung durch den/die 1. Vorsitzende der M.E.G.
Max-Littmann-Saal

V19 12.45-13.30 Uhr Hauptvortrag von Ellert R.S. Nijenhuis • Max-Littmann-Saal 
Chronische Traumatisierung: Dissoziation der Persönlichkeit und 
widersprüchliche Bindungsmuster

Kennen Sie die HYPNOSE-LISTE, die virtuelle Wissensgemeinschaft der M.E.G.?

Hier finden Sie kollegiale Hilfe rund um die Hypnotherapie nach Milton H. Erickson. Weitere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage der M.E.G.:  www.MEG-Hypnose.de > Fachaustausch online

Vorträge zu Hypnose & Medizin
Moderation: Ernil Hansen & Dirk RevenstorfT6	 So  26.03.2017

	 VORMITTAG

	 BITTE NICHT VERGESSEN: Umstellung auf Sommerzeit
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07.00-07.50 Uhr Der Morgenlauf mit Helge Groß – Schritt für Schritt zur Lösung: 
Hypnotherapie beim gemeinsamen Sport (Treffpunkt „Rosengarten“)
Bitte mitbringen: Geeignete Sportkleidung nach Witterung

08.00-08.30 Uhr Warm Up mit Astrid Keweloh: Yoga mit Atemtechniken 

W86 Daniel Bass „Das hab ich so noch nie gesehen“ – Nutzung von Kinofilmen in 
Hypno-  und Psychotherapie

W87 Günter R. Clausen Aktiv-Wach-Hypnose mit neuer körperlicher Selbsterfahrung 
durch Selbstverteidigungsbewegungen im HYPNOID
Medizin & Hypnose

W88 Elfie Cronauer & 
Susanne Leutner

Die Körpersprache der Ego-States – Live-Demo

W89 Claus Derra Kopfkino in der Schmerztherapie 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung
Medizin & Hypnose 

W90 Jörg Dierkes Aus der Starre heraus in den kreativen Flow hinein: wie aus Theo-
rie verkörperte Praxis werden kann – Übungen mit Bewegungen

W91 Gisela Dreyer Sprache und Grenzerfahrung

W92 Hansjörg Ebell Hypnose und Selbsthypnose in der Psychoonkologie 
Medizin & Hypnose

W93 Veronika Maria 
Gillessen

Im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit anderer. Hypnotherapie bei 
Sozialer Phobie und die Gestaltung von Begegnungen – Live-Demo

Workshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	10.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	10.30	 - 	10.45 Uhr	 Pause
	10.45	 - 	12.15 Uhr	 Workshop Teil 2T6	 So  26.03.2017

	 VORMITTAG

	 BITTE NICHT VERGESSEN: Umstellung auf Sommerzeit
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W94 Martina Höber Hypnosystemische Konsequenzen für das Coaching von Führungs- 
kräften
Kommunikation & Hypnose 

W95 Regina Eva Hofbaur 
& Katharina Körner

FEST – HALTUNG & VER – BINDUNG & BE – ZIEHUNG 
Live-Demo

W96 Gudrun Klein Alpträume und Pavor nocturnus behandeln mit PEP (Prozess- und 
Embodimentfokussierter Psychologie) &  „Umträumen“ – Live-Demo

W97 Clemens Krause Sprechen in Bildern: Die Metapher als Suggestion im therapeuti-
schen Gespräch

W98 Juliana Matt Achtsamkeit und Hypnose in der Traumabehandlung  
Bitte mitbringen: Decke/Matte, evtl. kleines Kissen

W99 Ellert R.S. Nijenhuis Hypnotherapeutische Strategien nach Milton Erickson bei der 
Behandlung von dissoziativen Störungen

W100 Matthias Nörtemann Hypnotherapie bei Persönlichkeitsstörungen

W101 Manfred Prior Manfred Prior: Demonstrationsseminar

W102 Kirsten Reinert Körperbild-Zeichnung als semi-strukturiertes Verfahren

W103 Nicole Ruysschaert Linking the present to the past to build a better future –  
Hypnosis to resolve dysfunctional trauma-related schemas
(mit konsekutiver Übersetzung ins Deutsche)

Workshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	10.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	10.30	 - 	10.45 Uhr	 Pause
	10.45	 - 	12.15 Uhr	 Workshop Teil 2T6	 So  26.03.2017

	 VORMITTAG T6
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Workshops (Parallelveranstaltungen)

	09.00	 - 	10.30 Uhr	 Workshop Teil 1
	10.30	 - 	10.45 Uhr	 Pause
	10.45	 - 	12.15 Uhr	 Workshop Teil 2T6	 So  26.03.2017

	 VORMITTAG

W104 Gary Bruno Schmid “Du bist ok, ich bin ok und hier ist meine Lösung!”: Sechs drama-
turgische Elemente auf dem Weg zur gewaltfreien Konfliktlösung 
und -meisterung

W105 Gunther Schmidt Traumata transformieren in befreites Leben – Die Vergangenheit 
bestimmt nicht die Gegenwart, sondern die Gestaltung der 
Gegenwart bestimmt die Wirkung von Vergangenheiten und 
Zukünften – hypnosystemische Traumatherapiekonzepte

W106 Daniel Timpe Ohne Körper kommt der Kopf nicht durch die Tür!

W107 Brit Wilczek Vom Trauma der Fremdheit in der eigenen Kultur – und vom heil-
samen Moment der Gemeinsamkeit

12.30 Uhr Verabschiedung durch den/die 1. Vorsitzende der M.E.G.
Max-Littmann-Saal

V19 12.45-13.30 Uhr Hauptvortrag von Ellert R.S. Nijenhuis • Max-Littmann-Saal 

Chronische Traumatisierung: Dissoziation der Persönlichkeit und 
widersprüchliche Bindungsmuster
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Hinweise
Abstracts: 
finden Sie auf der Tagungshomepage www.MEG-Tagung.de. Alle TagungsteilnehmerInnen erhalten ein 
kostenfreies Abstractheft per Post. Denken Sie bitte daran, Ihr persönliches Exemplar mit auf die Tagung 
zu nehmen. Jedes weitere Exemplar können Sie vor Ort im Tagungsbüro für € 2,00 erwerben.

Anmeldung zur Tagung: 
Die Anmeldung zur Tagung ist online über www.MEG-Tagung.de (Rubrik Anmeldung-Preise) möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Congress Organisation Claudia Winkhardt, Griegstr. 32a, 
14193 Berlin, Tel.: +49 (0)30-36284040, mail@cwcongress.org. Nur vollständig ausgefüllte und unter-
schriebene Anmeldeformulare (bzw. elektronisch von der Website übermittelt) können bearbeitet werden.
Eine Anmeldebestätigung wird erst versandt, wenn die Tagungsgebühr entrichtet wurde. Die Höhe der 
Tagungsgebühr richtet sich nach dem Zeitpunkt der Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 31.01.2017. An-
meldungen nach diesem Zeitpunkt bzw. vor Ort sind nur auf Anfrage und nach Verfügbarkeit möglich.

Anmeldung zu den Seminaren (Workshops, Vorträge): 
Die Anmeldung zu den Seminaren ist online über www.MEG-Tagung.de (Rubrik Programm) möglich 
oder über das Formular „Anmeldung für Seminare“, das alle TagungsteilnehmerInnen per Post erhalten. 
Anmeldeschluss ist der 31.01.2017. 

An- und Abreise:  
Mit der Bahn:  Bad Kissingen erreichen Sie über die ICE-Bahnhöfe Fulda und Würzburg mit Anschluss-
verbindungen über Gemünden und Schweinfurt. Die M.E.G. bietet in Kooperation mit der Deutschen 
Bahn Sonderkonditionen für eine entspannte und komfortable Anreise an: Schon ab 99 € mit der Bahn 
deutschlandweit anreisen.
Ihre An- und Abreise im Fernverkehr der Deutschen Bahn mit dem Veranstaltungsticket wird mit 100% Öko-
strom durchgeführt. Die für Ihre Reise benötigte Energie wird ausschließlich aus erneuerbaren Energiequel-
len bezogen. Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket zur Hin- und Rückfahrt nach Bad Kissingen beträgt1: 

Mit Zugbindung Vollflexibel

2. Klasse 99,- € 2. Klasse 139,- €

1. Klasse 159,- € 1. Klasse 199,- €

1	 Ein Umtausch oder eine Erstattung ist bis zum Tag vor dem 1. Geltungstag gegen ein Entgelt möglich. Es gelten die Um-
tausch- und Erstattungskonditionen zum Zeitpunkt der Ticketbuchung gemäß Beförderungsbedingungen der DB für Spar-
preise. Ab dem 1. Geltungstag ist Umtausch oder Erstattung ausgeschlossen. Bei Tickets mit Zugbindung beträgt die Voraus-
buchungsfrist mindestens 1 Tag, der Verkauf erfolgt, solange der Vorrat reicht. 

Den Ticketpreis für internationale Verbindungen können Sie unter u.a. Service-Nummer erfragen.
Ihre Fahrkarte gilt zwischen dem 21.03.2017 und 28.03.2017. 

Buchen Sie Ihre Reise telefonisch unter der Service-Nummer +49 (0)1806 - 31115312 mit dem Stichwort 
„MEG Tagung“. Bitte halten Sie Ihre Kreditkarte zur Zahlung bereit3.

BahnCard-, BahnCard Business- oder bahn.bonus Card Inhaber erhalten auf das Veranstaltungsticket 
bahn.bonus Punkte. Weitere Informationen unter www.bahn.de/bahn.bonus
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Eine Buchung Ihres Tickets ist über die Service-Nummer seit dem 21.9.2016 möglich, eine Online- 
Buchung ab dem 21.12.2016. 
Ein Link zur Buchung befindet sich auf der Startseite unserer Webseite www.meg-tagung.de 
2   	Die Hotline ist Montag bis Samstag von 7.00–22.00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten betragen 20 Cent pro Anruf aus dem 

deutschen Festnetz, maximal 60 Cent pro Anruf aus den Mobilfunknetzen.
3 	 Beachten Sie bitte, dass für die Bezahlung mittels Kreditkarte ab dem 04.11.2014 ein Zahlungsmittelentgelt entsprechend Be-

förderungsbedingungen für Personen durch die Unternehmen der Deutschen Bahn AG (BB Personenverkehr) erhoben wird.

Mit dem Auto: Von Norden und Süden ist Bad Kissingen direkt an die A7 und die A71 angeschlossen. Aus 
westlicher Richtung erreichen Sie Bad Kissingen über die B287 und von Osten über die A70 (Bamberg-
Schweinfurt). Tipps zur Anreise finden Sie unter: www.badkissingen.de (Rubrik Service/Anreise)

Mitfahrgelegenheiten: Über die Funktion Pinnwand in der App gibt es die Möglichkeit, Mitfahrgele- 
genheiten anzubieten bzw. zu suchen.

App: 
Über die M.E.G.-Smartphone-App zur Tagung können alle wichtigen Informationen aktuell ein-
gesehen werden. Alle TagungsteilnehmerInnen werden zum Zeitpunkt der Veröffentlichung per 
E-Mail und auf der Webseite über das Erscheinen der App informiert.

Bild- und Tonaufnahmen: 
Sämtliche Ton-, Foto- oder Videoaufnahmen bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung des 
Veranstalters vor Tagungsbeginn. Dies gilt auch für das Rahmenprogramm.

Fachausstellung: 
Die Fachausstellung und die Tagungsbuchhandlung befinden sich im Regentenbau im 1. OG.
(Öffnungszeiten siehe Tagungsbüro/Öffnungszeiten)

Fortbildungspunkte: 
Die Fortbildungspunkte werden ausschließlich am Sonntag, 26.03.2017, ab 8.30 bis 14.00 Uhr im Ta-
gungsbüro (Foyer Regentenbau) an die TeilnehmerInnen persönlich ausgegeben. 

Garderobe: 
Im Regentenbau steht eine Garderobe zur Verfügung. Eine Haftung für abgegebene Mäntel, Wertgegen-
stände, Koffer etc. von Seiten des Veranstalters wird ausgeschlossen (siehe Tagungsbüro/Öffnungszeiten)

Hotels: 
Unterkünfte können Sie unter Nennung des Stichwortes „M.E.G.“ beim Buchungsbüro der Stadt Bad Kis-
singen buchen: Tel. 0800 9768800 (dieser Anruf ist kostenfrei).

Internet: 
Ein WLAN-Netz für TeilnehmerInnen steht im Foyer des Regentenbaus kostenfrei zur Verfügung.

Kommunikation & Hypnose:
Veranstaltungen, die einen deutlichen Schwerpunkt auf hypnosystemische Kommunikation legen, sind 
entsprechend gekennzeichnet.

Kurtaxe:
Beachten Sie bitte, dass bei Übernachtungen in Bad Kissingen „Kurtaxe“ erhoben wird. Der ermäßigte 
Kurtaxsatz für Tagungs- und Seminargäste (z. Zt. € 1,75 pro Tag/Person) wird nur gegen Vorlage eines ent-
sprechenden Nachweises beim Vermieter gewährt. Die Vorlage erhalten alle TeilnehmerInnen zusammen 
mit ihren Tagungsunterlagen vor Ort.
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Medizin & Hypnose:
Veranstaltungen, die einen deutlichen Schwerpunkt auf medizinische Themen legen, sind entsprechend 
gekennzeichnet.

Mitzubringendes:
Bringen Sie bitte ggf. Materialien für Workshops z. B. Decken/Matten (siehe entsprechende Hinweise im 
Programmheft) selbst mit. Diese können nicht zur Verfügung gestellt werden.

Programmänderungen:
Über aktuelle Programmänderungen informieren Sie sich bitte über unsere Bildschirme. Zusätzlich kön-
nen Smartphone-Besitzer die M.E.G.-Tagungs-App nutzen (siehe App).

Programmheft:
Dieses finden Sie auch als Download auf der Tagungs-Homepage www.MEG-Tagung.de. Das aktuelle Pro-
gramm, das alle Seminarorte ausweist und auch die aktuellen Änderungen enthält, finden Sie in Ihnen 
Tagungsunterlagen vor Ort.

Rahmenprogramm:
Freitag, 24. März: Carrington & Brown – Dream a little Dream
Samstag, 25. März: Tagungsfest im Regentenbau
An den Veranstaltungen des Rahmenprogramms können Sie nur gegen vorherige verbindliche An-
meldung mit dem entsprechenden Formular oder im Internet (bis spätestens 31.01.2017) teilnehmen.  
Kostenfreie Stornierungen werden nur bis 15.02.2017 entgegengenommen. EINE RÜCKGABE GEBUCH-
TER KARTEN FÜR DAS RAHMENPROGRAMM IST DANACH AUSGESCHLOSSEN. Falls Sie Karten für das 
Rahmenprogramm mit anderen TeilnehmerInnen tauschen wollen („Karte gesucht – Karte zu verkau-
fen“), nutzen Sie die Info-Tafel im Foyer des Regentenbaus oder die SUCHE/BIETE-Seite der App.

Seminarräume:
Die Veranstaltungen finden in den Räumen des Regentenbaus und Arkadenbaus und der nahe gelege-
nen Hotels „Frankenland“, „Kaiserhof Viktoria“ und „Cup Vitalis“ statt. Die Raumbelegung zu den Work-
shops und Vorträgen finden Sie im aktuellen Programmheft, dass Sie vor Ort mit Ihren Tagungsunter-
lagen erhalten. Smartphone-Besitzer erhalten aktuelle Infos über die M.E.G.-Tagungs-App (siehe App). 
KOMMEN SIE BITTE PÜNKTLICH ZU DEN GEBUCHTEN VERANSTALTUNGEN, da sonst Ihr Sitzplatzan- 
spruch erlischt. Unmittelbar nach Seminarbeginn werden ggf. noch freie Plätze an Nachrücker vergeben.

Shuttle:
Wegen der etwas exponierten und bergigen Lage des Parkhotels „Cup Vitalis“ bietet die M.E.G. zu den Se-
minarzeiten einen kostenfreien Bus-Shuttle von der Erlöserkirche zum Hotel „Cup Vitalis“ und zurück an:
Freitag / Samstag / Sonntag
08.30 Uhr 	 Erlöserkirche ➞ Parkhotel Cup Vitalis (fährt 2x)
12.30 Uhr 	 Parkhotel Cup Vitalis ➞ Erlöserkirche (fährt 2x)
13.30 Uhr 	 Erlöserkirche ➞ Parkhotel Cup Vitalis (fährt 2x)
17.30 Uhr 	 Parkhotel Cup Vitalis ➞ Erlöserkirche (fährt 2x)
Fahrzeit Bus: ca. 5 min., zu Fuß: ca. 15 min.

Stornierung:
Stornierungen der Anmeldung bedürfen der Schriftform. Stornierung können nur in schriftlicher Form 
angenommen werden. Bei Stornierung bis zum 15.02.2017 entsteht eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von € 70,00. Danach ist ausnahmslos die volle Gebühr zu entrichten. Wir verweisen auf die Möglichkeit 
einer Seminar-Rücktrittsversicherung.



Stand: Nov. 2016

ImpressumHerausgeber/Veranstalter der Tagung:
Milton Erickson Gesellschaft für Klinische Hypnose e.V.,  
Waisenhausstraße 55, 80637 München

Redaktionelle Verantwortung: Elsbeth Freudenfeld, 1. Vorsitzende der M.E.G.

Für Programmänderungen, Umsetzungen von Referenten und Verschiebungen oder Ausfälle 
von Veranstaltungen kann vom Herausgeber/Veranstalter keine Haftung übernommen werden.
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Tagungsbüro / Öffnungszeiten:
Das Tagungsbüro befindet sich im Foyer des Regentenbaus und ist zu folgenden Zeiten besetzt:
Donnerstag, 23. März 2017	 10.00–19.00 Uhr
Freitag, 24. März 2017	 08.00–18.00 Uhr
Samstag, 25. März 2017	 08.00–17.30 Uhr
Sonntag, 26. März 2017	 08.00–14.00 Uhr
Diese Zeiten gelten auch für die Fachausstellung und die Garderobe.

Tagungseröffnung:
ist am Donnerstag, 23. März 2017 um 13 Uhr im Regentenbau, Max-Littmann-Saal.

Tagungsunterlagen:
Folgende personifizierte Tagungsunterlagen erhalten Sie vor Ort:
➀	 Namensschild mit den gebuchten Seminaren (Änderungen Ihrer Reservierungen sind vor Ort aus  

organisatorischen Gründen nicht mehr möglich.) 
➁	 Teilnahmebestätigung der M.E.G. 
➂	 Kurtaxe-Bestätigung 
➃	 ggf. Karten für das Rahmenprogramm

Veröffentlichung von Film und Fotos:
Film- und Fotoaufnahmen dieser Veranstaltung und der TeilnehmerInnen können, sofern dem nicht aus-
drücklich widersprochen wird, im Rahmen des Auftritts der M.E.G. veröffentlicht werden.

Verpflegung: 
In der Teilnehmergebühr zur Jahrestagung der M.E.G. ist keine Verpflegung enthalten. In den Pausen wer-
den an allen Veranstaltungsorten Getränke und ein kleiner Imbiss gegen Bezahlung angeboten.

Werbematerial:
Das Auslegen von Werbematerial vor Ort ist nur möglich, wenn dies vorab bei tagung@MEG-Hynose.de 
bis 15.02.2017 angemeldet wurde. Wir behalten uns vor, nicht angemeldetes Material zu entfernen.

Zertifizierung: 
Die Zertifizierung der Tagung ist bei der Bayerischen Landeskammer der Psychologischen Psychothera-
peuten und der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und bei der Bayerischen Landesärztekam-
mer beantragt. Bitte bringen Sie Ihre Barcode-Aufkleber für die Anwesenheitslisten der Kammern mit.
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Regentenbau/ Arkadenbau
Am Kurgarten
97688 Bad Kissingen

1. Obergeschoß

Littmann-Atelier

Rossini-Saal

Unterer
Lesesaal

Salon
Fontane Oberer Lesesaal

Salon am
Schmuckhof

Kurgarten Café

Weißer
Saal

Max-Littmann-Saal Grüner
Saal

Foyer Regentenbau
Foyer 

Lesesaal

Haupteingang/
Regentenbau

Zugang über 
Foyer Lesesaal

Tagungsbüro

Eingang/Arkadenbau

3. OG: Tagungsraum Atrium

ConferenceCentrum
Zugang über 2. OG des Hotels
EG: Tagungsräume
Chagall, Christo, Dali, Dufy,  
Kandinsky, Klee, Miró,  
Mustica und Rothko
1. OG: Tagungsraum Picasso

Haupteingang
EG: Tagungsräume
Panorama

UG: Forum  
Frankenland

EG: Rezeption

Haus Silesia
EG: Tagungsraum Warhol
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e

Ballingsstraße

Frühlingstraße

Pf
af
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tr
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e

Hotel Frankenland
Frühlingstr. 11
97688 Bad Kissingen

Schmuckhof

Aufzug

Aufzug

Fachausstellung  
im 1. OG, Foyer 
Regentenbau

Kaffeepause

Gastronomie
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EG: Rezeption

Fußgängerzone LuitpoldparkAm Kurgarten

Haupteingang

Prinzregentenstraße

Eingang Haus Dietz
über Schloßstraße

Bahnhof

Hotel Kaiserhof Victoria
Am Kurgarten 5
97688 Bad Kissingen

Sc
hl

oß
st

ra
ße

Gästehaus Dietz
Tagungsraum Dietz

Haupteingang

1. UG: Sporthalle

EG: Rezeption

Tagungsraum Bad Kissingen

Tagungsraum Grossenbrach

Aufzüge

Parkhotel Cup Vitalis
Menzelstraße 19 
97688 Bad Kissingen

Einfahrt Tiefgarage

KaffeepauseGastronomie

2. OG: Fürst Rakoczy
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Stadtplan Bad Kissingen

 	 Regentenbau
Max-Littmann-Saal
Weißer Saal
Grüner Saal
Tagungsbüro
Fachausstellung (1. OG)

 	 Arkadenbau
Rossini-Saal
Salon am Schmuckhof
Littmann-Atelier (1. OG)
Salon Fontane
Oberer Lesesaal

1

2

	 Hotel Kaiserhof Victoria 
Haupthaus – Fürst Rakoczy

	 Haus Dietz – Raum Dietz

	 Hotel Frankenland
Panorama 
Forum Frankenland
Haus Silesia (Raum Warhol)

	 ConferenceCentrum:
	 Chagall, Christo, Dali, Dufy, Kandinsky, Klee, 

Miró, Mustica, Rothko (EG)
	 Picasso (1. OG)
	 Atrium (3. OG)

4

3 5 	 Kurtheater

	 Rosengarten (Treffpunkt Morgenlauf )

	 Parkhotel Cup Vitalis
Bad Kissingen
Grossenbrach
Sporthalle
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WC

WC

WC

WC

WC

P

P

DB
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4
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3

1

2

7
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Erlöserkirche

Bahnhof

Shuttle
Erlöserkirche <> Parkhotel Cup Vitalis
vor/nach Workshop


